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Direttion : Pulte* $*m*-lMMttg!r(m|fett,

®rf<$eint je ®onner3tag§ unb toftet per ©emefter gr. 3.60, per Saljr S*- 7. 20

Qnferate 20 ®t§. per einfpaltige tßetitjeite, bei größeren Aufträgen
entfpredjettben Sîabatt.

fre» 28, 1911,

IttdrftMlflMHttft « 33ttrbe utctji anbertt auf,
PU^tUipiUij » ttmê für bic& g« feiner ift,

Jlu$$tellnMâ$we$en.

@cfjt»eijerif(tje:8anl)e§au§=
ftclttung in. Bern 1914. Mo|l
trennen urt§ »on ber britten
fctjroeigerifd^en SanbeSauSftel»

lung nocî) »olle brei $at)re,
im pnbïict aber auf bie

gewaltige Borarbeit, bie biefeS nationale Unternetjmen
erforbert, bebeuten fie îeine grofje ©panne -Beit. ©S ift
barum bie Stätigleit »o.n allen StomiteeS bereits aufge=

nommen roorben. ®a§ Qentralfomitee befielt gurgett

iS 34 Mitgliebern. ®en Borfi| fütirt §err Begierungë»
Ïïftfibent ®r. Mofer. Bijepräfibenten finb bie Herren
pgtignalrat girier unb ©tabtpräfibent ©teiger. 3m
Ipern gehören i|m an bie Herren. 0- Blom, ®irettor
|eS ï'antonalen @et»erbemufeu,m§ ; ®r. Bonjon, Bt^e»

lister; Oberfi «8ratf<J)i, «ßräfibent ber îantonalen
Ünbels-- unb ©eroerbetammer; 2trc§iteft ®a»tnet;
C>- ®infetmann, ©eneralbireftor ber ©djroeig. BunbeS-

j?inen; BurgerratSpräfibent $. »on gifc|er; glùatger,
^râfibent beS Berfe|r§»erein§ ; ißrofeffor ®r. ,j. •p. ©raf ;
^ûtionaïrat 21. ©ugelmattn ; 2latioîîûfoat
®otblaufett ; Sfac&iteft ©b. $oo§ ; §t. Saufîticïnn,

fief ber Abteilung Qnbufirie im eibgen. §anbelê= unb

^nbufiriebepartement; SSegierungSrat Si 2«.

£reb§, f^meijer. ©eiperbefetretär; IHegierungSrat ©.Huns;
*• Sang, Banltireîtor; ®r. @. Saur, fcfnoetj. dauern-

fetretär in Brugg; 0. Seibunbgut, ißräfibent be§ panbets»
unb QnbuftrieoereinS; .£>. Sinbt, ftäbtiftfjer Baubirettor;
Matti, Hotelier in Snterlafen ; ©. Mic|el, ©rofirat,
Buc|bructer; $. Mütter, SlbteilungScljef im Sanbtoirt»
fctjaftSbepartement; .©. Mütter, ftäbtifcfjer ginanjbirettor;
@b. Bupredft," ®irettor ber ©iefjerei Bern ; ©rojfrat
©c^neiber, Montanbon, ^abritant in Biel; ©rofrat
®r. $fc|umi, Bebattor ; Burgerrat Malt|arb=Bertfct) ;

Dberft »on Mattenmil; Bàtionalrat ©b. Miß; B. Mintier,
®ireftor ber tectjnifcfien Abteilung im ©ifenbaßnbeparte-
ment unb mit beratenber Stimme ®,r. ©. Sodjer, ®ene=

ralbirettor ber lusfteßung.

©pejialtomiteeS befielen fünf. ®em Bau--
to mite e ftefjt §err BegierungSrat Stönitjer »or, bem

ginanstomitee |>err Seibünbgut, £>anbet§mann, bem 0r»
ganifationêîomitee |>err BegierungSrat ftunj, bemjßubltsi»
tütStomitee -5err ®ro|rat ®r. tfc|umi unb bem Ber»

te|r§tomitee fperr Bationatrat 3- girier. Stuc£) bie @ub=

tomiteeS finb teilmeife fc|on befteßt unb fjaben bie 2lr»
beit ebenfaßS begonnen.

Jlllgeiiteiite$ Bainme«.
Bflutnefen in -SiirW). (Äorr.) ®er ©tabtrat »on

3üric§ erflärt, baf teine Stnjeic|en für einen
Büctgang«ber Bautätigfeitin ben näctjften 3a|ren
»or|anben feien.
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Direktion: Walter Kenn

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 33. Februar 1911.

Waànlttimà « Bürde nicht ander« anf,
WVMMzW » was für dich z« schwer ist.

HuîMIlmgîMîti».

Schweizerische Landesaus-
stellung in Bern 1914. Wohl
trennen uns von der dritten
schweizerischen Landesausstel-
lung noch volle drei Jahre,
im Hinblick aber auf die

gewaltige Vorarbeit, die dieses nationale Unternehmen
erfordert, bedeuten sie keine große Spanne Zeit. Es ist
darum die Tätigkeit von allen Komitees bereits aufge-

stammen worden. Das Zentralkomitee besteht zurzeit

gsts 34 Mitgliedern. Den Vorsitz führt Herr Regierungs-
Präsident Dr. Moser. Vizepräsidenten sind die Herren
Mtionalrat Hirter und Stadtpräsident Steiger. Im
Wtern gehören ihm an die Herren O- Blom, Direktor
des kantonalen Gewerbemuseums; Dr. Bonzon, V?ze-

Kanzler; Oberst Bratschi, Präsident der kantonalen
Handels- und Gewerbekammer; Architekt E. Davmet;
H- Dinkelmann, Generaldirektor der Schweiz. Bundes--
bahnen; Burgerratspräsident F. von Fischer; Flücklger,
Präsident des Verkehrsvereins; Professor Dr. ^-H' / '
^îationalrat A. Gugelmann; Nationalrat I. ^enny m

^ôorblaufen; Architekt Ed. Joos; Dr. Fr. Kaufmann,
Chef der Abteilung Industrie im eidgen. Handels- und

^ndustriedeparteinent; Regierungsrat K. Kàtzer; W.
Krebs, schweizer. Gewerbesekretär; Regierungsrat G. Kunz;
A- Lang, Bankdirektor: Dr. E. Laur, schweiz. Bauern-

sekretär in Brugg; O. Leibundgut, Präsident des Handels-
und Jndustrievereins; H. Lindt, städtischer Baudirektor;
Matti, Hotelier in Jnterlaken; G. Michel, Großrat,
Buchdrucker; F. Müller, Abteilungschef im Landwirt-
schaftsdepartement; .G. Müller, städtischer Finanzdirektor;
Ed. Ruprechts Direktor der Gießerei Bern; Großrat
Schneider, Montandon, Fabrikant in Mel; Großrat
Dr. Tschumi, Redaktor; Burgerrat Walthard-Bertsch;
Oberst von Wattenwil; Nätionalrat Ed. Will; R. Winkler,
Direktor der technischen Abteilung im Eisenbahndeparte-
ment und mit beratender Stimme Dr. E. Locher, Gene-
raldirektor der Ausstellung.

Spezialkomitees bestehen fünf. Dem Bau-
ko mitee steht Herr Regierungsrat Könitzer vor, dem

Finanzkomitee Herr Leibündgut, Handelsmann, dem Or-
ganisationskomitee Herr Regierungsrat Kunz, dem Publizi-
tätskomitee Herr Großrat Dr. Tschumi und dem Ver-
kehrskomitee Herr Nationalrat I. Hirter. Auch die Sub-
komitees sind teilweise schon bestellt und haben die Ar-
beit ebenfalls begonnen.

Allgemeine; SaMttes.
Bauwesen in Zürich. (Korr.) Der Stadtrat von

Zürich erklärt, daß keine Anzeichen für einen
Rückgang -der Bautätig keitin den nächsten Jahren
vorhanden seien.
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